
  

Fakten zur 72-Stunden-Aktion 2024 
 
„Uns schickt der Himmel – die 72-Stunden-Aktion des BDKJ“ läuft vom 18. bis zum 
21. April 2024 zum dritten Mal bundesweit. Während der Aktion des BDKJ und 
seiner Diözesan- und Jugendverbände engagieren sich junge Menschen in ganz 
Deutschland drei Tage lang für ein soziales Projekt in ihrer Nähe. Vor der Aktion 
haben sich über 76.000 Engagierte aus katholischen Jugendverbänden und auch 
Schulklassen, Jugendeinrichtungen und anderen Gruppen angemeldet. Alle 
Informationen zur Aktion gibt es auf www.72stunden.de. Im Aktionszeitraum ist die 
Aktionszentrale für Presse und allgemeine Anfragen über die folgende 
Telefonnummer erreichbar: 0211. 4693-272 
 
     2019  2024 
Erreichte Personen:   160.000 145.000 
Angemeldete Teilnehmer*innen:  85.000  76.000 
Unterstützer*innen:   75.000  69.000 
Angemeldete Gruppen:   3.400  2.700 
Internationale Gruppen:  45  39 
durchschnittliche Gruppengröße: 25 Personen 28 Personen 
 
Die Zahl der Unterstützer*innen ist aktuell eine Schätzung anhand der Erfahrungen 
der vergangenen Aktionen, aktuelle Zahlen werden wir nach der Aktion bekannt 
geben. Entscheidet sind für uns aber nicht die Zahlen, sondern das an vielen 
Stellen in Deutschland und international die Welt ein kleines Stückchen besser 
gemacht wird. 
 
Es gibt 39 internationale Gruppen in Rumänien, Albanien, Georgien, Indien, 
Senegal, Ghana, Togo, Uganda, Mexiko, Kolumbien, Peru, Chile, Bolivien, Brasilien 
und Philippinen. 
 
Nördlichste Gruppe weltweit:  Aktionsgruppe Harrislee (bei Flensburg) 
Südlichste Gruppe weltweit:  Hogar las Parras in Chile 
Südlichste Gruppe in Deutschland:  Feiafanga in Garmisch-Partenkirchen 
 
Schirmpat*innenschaften auf Bundesebene: 
 
Lisa Paus, Bundesministerin für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
Bischof Georg Bätzing, Vorsitzender der Deutschen Bischofskonferenz 
 
Aktionszeitraum: 
 
Eröffnung: 18. April um 17.07 Uhr 
Abschluss: 21. April um 17.07 Uhr 
 
Die Zeit 17:07 Uhr für den Start der 72-Stunden-Aktion ist bereits zur Tradition 
geworden. Ein Nachmittagsbeginn wurde gewählt, um nach 72 Stunden am 
Sonntagnachmittag das Ende des Projektes feiern zu können. Wegen den vielen 
Kooperationen mit Radiosendern wurde der Start um sieben Minuten nach der 
vollen Stunde festgelegt, damit dort nach den Nachrichten und der  
Stauschau der Projektstart verkündet werden kann. 
 
 
 

http://www.72stunden.de/


  

Die Projektvarianten: 
 

- Do it 
Die Aktionsgruppe hat von der Idee über die Planung bis zur Durchführung 
ihrer Aktion alles selbst in der Hand. 
 

- Get it 
Die Aktionsgruppe bekommt eine Aufgabe gestellt, die sie vorher nicht 
kennt. Der regionale Koordinierungskreis hat das Projekt zuvor entwickelt 
und die nötigen, vorbereitenden Kontakte hergestellt. Erst mit dem 
Startschuss zur Aktion erfährt die Gruppe, welches Projekt sie umsetzt. 
 
 

 
Kontakt:  
Im Aktionszeitraum: 0211. 4693-272 
Presseanfragen: 
Christian Toussaint • toussaint@bdkj.de  
fon 0211. 46 93-155  
mobil 01 76. 17 95 60 99 
Anfragen zur Aktion: 
Luca Rusch • rusch@bdkj.de 
fon 0211. 46 93-174  
mobil 01 73. 24 20 86 1 
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